
Der TIKANIS Berichtsmanager ermöglicht ein indivi-

duelles und leistungsstarkes Informationsmanage-

ment auf der Basis von frei defi nierbaren Einga-

bemasken, Textbausteinen und Berichtsvorlagen. 

Unter Einsatz der bewährten Microsoft® SQL Daten-

bank greifen die Mitarbeiter bequem auf für sie re-

levante Zahlen, Texte, Tabellen und Bilder zu und 

erhalten in Echtzeit Eingaben ihrer Kollegen. Ein 

Baukastensystem ermöglicht jederzeit selbstständig 

Veränderungswünsche umzusetzen.

Die TIKANIS GmbH entwickelt Software, die einen 

hohen funktionellen und gestalterischen Spielraum 

bei gleichzeitig geringem Administrationsaufwand 

bietet. Der Berichtsmanager entstand vor dem Hin-

tergrund, dass viele Klinik-Informationssysteme zu 

statisch sind, um sich an veränderte Bedürfnisse und 

neu optimierte Abläufe im klinischen Alltag anzupas-

sen. Dadurch können hohe Kosten durch nachträg-

liche Anpassungsprogrammierungen entstehen, die 

beim TIKANIS Berichtsmanager entfallen.

TIKANIS® Berichtsmanager 

Datenbankbasiertes Informationsmanagement

Eingabemasken nach dem Baukastenprinzip

Erstellung und Organisation von Textbausteinen

Automatisches Füllen von PDF-Formularen

Individuelle Berichtsvorlagen in Text oder MS 

Word® Format
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Word® Format
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Individuelle Erstellung von Eingabemasken

Das oberste Bild zeigt den Masken Designer. Hier können 
per Drag-and-Drop Elemente aus einer Werkzeugleiste auf 
einem neuen Formular platziert und in Größe und Position 
angepaßt werden. Die Maskenelemente umfassen u.a. Fel-
der zur Eingabe von Zahlen und Text,  der Auswahl aus einer 
Liste oder Aufklappliste, der Angabe von Ja/Nein Informa-
tionen, Tabellen und Bildern. 
Manche Elemente besitzen 
spezifi sche Eigenschaften, 
z.B. die Spaltennamen im 
Falle einer Tabelle.  Um ei-
nen schnellen Einstieg in die 
Arbeit mit dem Programm zu 
ermöglichen, erstellt TIKANIS 
bei der Installation des Pro-
gramms gemeinsam mit dem 
Kunden Basis-Masken. Diese 
können später vom Kunden 
eigenständig verändert bzw. 
durch neue Masken ergänzt 
werden. 

Die unteren zwei Bilder zeigen eine fertig erstellte 
Eingabemaske jeweils im Entwurfs- und Eingabe-
modus. Durch den visuellen Ansatz kann die Maske 
von Beginn an so gestaltet werden, wie sie später 
im Praxisbetrieb eingesetzt werden soll.

Anzeige und Veränderung eingegebener Daten

Die Eingabemasken dienen nicht nur der Eingabe, 
sondern auch der Ansicht der Informationen. Für 
jedes Feld wird vermerkt, welcher Mitarbeiter zu-
letzt eine Veränderung vorgenommen hat. Refe-
renzelemente erlauben, dass verschiedene Masken 
die gleichen Daten anzeigen. So könnten z.B. die 
Musik- und Physiotherapie jeweils in einer eigenen 
Maske patientenspezifi sche Verlaufsdokumenta-
tionen  vornehmen, die beim behandelnden Arzt 
gleichzeitig in einer einzigen Eingabemaske er-

scheinen. Nimmt er Veränderungen vor, z.B. die Korrektur von 
Rechtschreibfehlern, erscheinen diese Veränderungen auch 
bei den betreffenden Therapeuten.
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Befüllung von Berichtsvorlagen

Auf Basis der eingegebenen Da-
ten können automatisiert Text, 
PDF, RTF oder Microsoft Word® 
Berichte erstellt werden. Hier-
zu wird zunächst unter Ver-
wendung geeigneter Schlüs-
selwörter eine Berichtsvorlage 
gestaltet. Schlüsselwörter mit 
dem Muster $Maskenname.
Feldname$ werden aus der 
Datenbank durch den entspre-
chenden Text für den aktuellen 
Patienten ersetzt. Z.B. würde 
$Arztbericht.Anamnese$ durch 
den Text des Anamnese Feldes 
der Eingabemaske Arztbericht 
ausgetauscht. Dieser Ansatz 
erlaubt eine große Gestal-
tungsfreiheit der Berichte.

Bild einer Berichtsvorlage und des fertigen Berichts in Microsoft Word®.

PDF-Formulare werden durch den TIKANIS Berichtsma-
nager automatisch in ihrer Struktur erkannt. Der Be-
nutzer erstellt einmalig eine 1:1-Abbildung der Felder 
im PDF-Formular zu den Feldern und Daten des Be-
richtsmanagers. Danach kann das Formular per Staper-
verarbeitung befüllt und z.B. ausgedruckt werden.
 

Automatisch ausgefüllter Entlassungsbericht nach offi zieller PDF-Vorlage.



Textbausteine zur standardisierten Dokumentation

Der TIKANIS Berichtsmanager unterstützt das leichte Erstellen und 
die Organisation eigener Textbausteine. Spezielle Schlüsselwörter 
wie $Pat.Name$ werden automatisch ersetzt, in diesem Fall durch 
den Namen des aktuellen Patienten. Jede manuelle Texteingabe 
kann durch einen Klick der Liste aller Textbausteine hinzugefügt 
werden. Das Bild oben zeigt, dass der Benutzer hierbei auswählen 
kann, ob der Textbaustein spezifi sch für das aktive Textelement ist 
oder auch in anderen Eingabemasken zur Verfügung stehen soll. Wie 
in der unteren Abbildung demonstriert, erscheint, sobald Text in 
ein Textfeld eingegeben wird, unter dem Feld eine Liste aller Text-
bausteine in denen der bisher geschriebene Text vorkommt. Auf 
diese Weise kann mit wenigen Buchstaben eine potentiell umfang-
reiche Liste 
von Baustei-
nen auf eine 
kleine, rele-
vante Menge 
beschränkt 
werden, aus 
denen so-
dann ausge-
wählt wird.

Bereits in der Einrichtung existierende Textbausteine können durch 
eine einfache Import-Funktion in das Programm integriert werden. 
Gleichzeitig können die Textbausteine des TIKANIS Berichtsmana-
gers auch in anderen Programmen wie Microsoft Word® genutzt 
werden, da ein Klick auf einen Eintrag in der Textbaustein-Über-
sicht ausreicht, damit der entsprechende Text in die Zwischen-
ablage kopiert wird, um ihn anschließend im externen Programm 
einzufügen.
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Pfl ichtfelder und Statuskontrolle

Für jedes Eingabeformular wird die Befül-
lung der einzelnen Felder geprüft und der 
Befüllungsstatus in einer Übersicht ausge-
geben. Pfl ichtfelder werden dabei geson-
dert angezeigt und je nach Vollständigkeit 
optisch hervorgehoben. Die Statusübersicht 
bietet zusätzlich die Kontrolle über das Ver-
streichen einer bestimmte Tagesfrist, z.B. 
nach der Entlassung des Patienten. Dadurch 
können für jeden Patienten dringende aus-
stehende Bearbeitungen gezielt delegiert 
werden.

Sicherheit

Jeder Benutzer besitzt ein eigenes Login mit 
persönlichem Passwort und individuellen 
Zugriffsrechten. Verändert er oder sie Da-
ten, so wird der Mitarbeitername und der 
Zeitpunkt der Datenänderung gespeichert. 
Textänderungen können über die Verände-
rungshistrorie exakt nachverfolgt werden. 
Die tägliche Speicherung der eingegebenen 
Informationen in ein verschlüsseltes Back-
up erlaubt die Wiederherstellung korrum-
pierter Daten.

Service

TIKANIS bietet Mitarbeiterschulungen,  ge-
druckte Dokumentationen, die Erstellung 
von Basis-Eingabemasken und die Unterstüt-
zung beim Anpassen vorhandener Masken 
an.  Der fortlaufende Service umfasst tele-
fonischen Bereitschaftsdienst,  Fernwartung 
und regelmäßige Updates.

Datenimport

Da üblicherweise nicht alle für die Brief-
schreibung relevanten Daten manuell einge-
geben werden, bietet TIKANIS nach Bedarf 
Anpassungsprogrammierung an, um Schnitt-
stellen zu den vor Ort vorhandenen Daten-
quellen wie Labordaten zu erhalten.

Liste aller passenden Textbausteine wird unter dem aktiven Textele-
ment angezeigt.

Vollständigkeitsprüfung von Pfl ichtangaben.


